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Veranstalter: Gäa e.V. Vereinigung Ökologischer Landbau in Kooperation mit: 

 

Diese Veranstaltung wird im Auftrag des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) im Rahmen des 
Bundesprogrammes Ökologischer Landbau und anderer Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN) durchgeführt.  

 

 

Einladung 

Regenerative Bewirtschaftung im Ökoanbau 

11. Juli 2020, 04749 Ostrau OT Niederlützschera 

Die letzten trockenen Jahre und auch die Witterung in diesem Jahr zeigen wie wichtig Strategien zur 
Erhaltung der Bodenvitalität sind. Der Auenhof baut verstärkt auf permanente Bodenbedeckung, 
Zwischenfrüchten und den Einsatz alternativer Bodenbearbeitungsgeräte. Vor Ort können drei 
verschiedene Bodenlockerer und ein Gerät zur Mulchpflanzung besichtigt werden. Immer wieder in 
der Diskussion ist der Einsatz von Mykorrhiza, diese Symbiose zwischen Pilzen und Pflanzen wird in 
einem Vortrag erläutert. Die Bodenpilze helfen Nährstoffe für Pflanzen verfügbar zu machen und 
zeigen auch bei Trockenstress eine Wirkung. 

Programm 

Uhrzeit Thema/Titel 

  9.45 – 10.00 Uhr Begrüßung und Ankommen Moderation Susann Lieber (Gäa e.V.) 

10.00 – 10.45 Uhr Was kann Mykorrhiza? Ein Ausflug in die Welt der Bodenpilze  

Prof. Dr. Frank Eulenstein (ZALF) 

11.00 – 12.00 Uhr Einführung in die Regenerative Landwirtschaft Dietmar Näser (Grüne Brücke) 

12.00 – 13.00 Uhr Mittagsimbiss und Zeit zum Austausch 

Ab 12.00 –  

offenes Ende 

Feldbegehungen 

- 3 Tiefenlockerer im Vergleich: Frontlockerer Duzi; Kollitzsch Tiefenlockerer; Liefter von 
Wass Rudi (Landwirt aus Bayern)                   

- Fermenteinspritzungtechnik  
- Morocut Mulchpflanztechnik 

Parallel: (auf den Flächen) 
- Flächenrotte Wie geht das: Technik im Kleinen (Gemüsebau/ Beete) sowie Großflächig  
- Komposttee und Fermentherstellung: einen Einblick gewinnen 

Ausstellung: 
- Applikationstechnik von klein bis groß:  Hand, Rückenspritze, Feldspritze (Danfoil 

Feldspritze angefragt), sowie Eigenbau, Lösungsansätze.  
- Sonstige Mittel für die Regenerative Landwirtschaft 

Flächenrundgang: wer noch mag danach in Ruhe 

  

Teilnahmegebühr:  keine, da diese Wissenstransfer Veranstaltung Teil des Bundesprogramms 

Ökologischer Landbau und andere Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN) ist, initiiert durch das 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) aufgrund eines Beschlusses des 
Deutschen Bundestages. Die Geschäftsstelle des BÖLN befindet sich in der Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung (BLE).  

Fahrtkosten und Verpflegung werden von den Teilnehmern getragen. Für Verpflegung wird ein 
Unkostenbeitrag von 10 Euro erhoben. 
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Anmeldung:  Auf Grund der aktuellen Lage wird unbedingt um Anmeldung 
gebeten, bis 02. Juli 2020: 

Susann Lieber, Gäa e.V., Brockhausstraße 4, 01099 Dresden, Tel.-Nr. 0351 46677998, Fax 

0351-85074885, E-Mail susann.lieber@gaea.de

Hiermit melde ich mich verbindlich für das Seminar Regenerative Landwirtschaft, 
am 11. Juli 2020 an: 

Name, Vorname:  

Firma:  

Straße:  

PLZ, Ort:  

Telefon:  

E-Mail:  

Anzahl der Teilnehmer:  

 

Anfahrt: 

Niederlützschera 

A 14 Richtung Nossen 

A 14 Richtung 
Grimma 

Abfahrt Döbeln-Nord, 
B169 Richtung Ostrau 


